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TSV AKTUELL: 4/2013
THEMEN DIESER AUSGABE

HAUPTVEREIN: 
Jahresrückblick 2013 – Ausblick 2014,
Renovierung Umkleidegebäude Phase 2, 

FUSSBALL: 
Indersdorfer kicken mit Asylbewerbern, 
Traditionelles Treffen der ehemaligen Freizeitkicker, 
Saisonrückblick AH, Fußball Weihnachtsfeier,
Ein besonderes Fußballturnier

HANDBALL: 
Schwere Zeiten für unsere Abteilung

TISCHTENNIS:
Michael Schuster gewinnt die Vereinsmeisterschaft,
Erich-Langheinrich-Gedächtnisturnier

Taekwondo: 
Elena und Edwin bestehen Trainer C-Prüfung,
Erfolgreiche Teilnahme des TSV Indersdorf,
Bronze für Indersdorfer Taekwondo-Sportler,
Trainerwechsel im Kindertraining

BASEBALL: 
Fireflies beim Hallenturnier in Reichertshausen

STOCKSCHÜTZEN: 
Ein gelungener Ausflug in die Oberpfalz, 
Herzlichen Glückwunsch

TURNEN: 
Männersport

Informationen rund um den TSV und seine Abteilungen im Internet:

http://www.tsv-indersdorf.de
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� Schlösser
� Schließzylinder
� Schließanlagen
� Beschläge
� Sicherheitsbeschläge
� Schlüssel aller Art

o
H
G

Marktplatz 9
85229 Markt Indersdorf
Tel.: 0 8136/893203
Fax: 08136/6403
e-mail: mail@rabl-ohg.de
www.Rabl-OHG.de

Gasthof · Metzgerei · Fremdenzimmer
eigene Schlachtung · eigene Herstellung 

Preisträger „Bayerische Küche”

Funk
Ludwig-Thoma-Straße 32 · 85229 Markt Indersdorf

Telefon 0 8136-12 00 · Fax 0 8136-9 9230 · www.gasthof-funk.de

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Funk und Mitarbeiter

 
Hammerschmiedweg 21 · � 08136/5677
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Werden Sie Mitglied
beim

TSV Indersdorf
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Zum Ende des Jahres ist bei den
Fußballern ein möglicher oberer
Tabellenplatz leider nicht erreicht
worden. Niederlagen zu Beginn der
Saison aber auch zwei Niederlagen
gegen Moosach haben einen besseren
Tabellenplatz als Platz 6 verhindert.
Aber die Rückrunde steht noch an und
alles ist noch möglich. Die große
Jugendarbeit der Abteilung, geleitet
durch Sven Rössner, zeigt gute
Ergebnisse, stehen doch alle Mann -
schaften auf sehr guten vorderen
Tabellenplätzen. 

Leider war der Aufstieg der ersten
Handballmannschaft in die Landesliga
nur von kurzer Dauer. Ausfälle von
Spielern durch Verletzung und ein
sehr kleiner Spielerkader haben einen
weiteren Spielbetrieb leider nicht
mehr möglich gemacht. Die sehr
hohen Fahrtkosten zu den Spielorten
im Norden Bayerns waren eine starke
Belastung für die Abteilung, was letzt -

endlich neben dem Verletzungspech
mitgeholfen hat die Abmeldung der
ersten Mannschaft in der Landesliga
vorzunehmen. Bleibt zu hoffen, dass
ein Neuanfang in der unteren Liga
gelingt. 

Weiter im Aufwind sind die jungen
Abteilungen Schwimmen und Base -
ball. Sie haben steigende Mitglieder -
zahlen und sehr schöne erste sportli-
che Erfolge. Leider musste die
Badmintonabteilung mangels ausrei-
chender Spieler aufgelöst werden. Der
Trainingsbetrieb war einfach zu
schwach, um ein geordnetes Training
zu führen. Die Auflösung ist schade,
hat die Abteilung doch 21 Jahre exis -
tiert und in der Vergangenheit viele
Talente und gute Spieler hervorge-
bracht. Bleibt zu hoffen, dass sich
irgendwann wieder Badminton freun -
de finden, die die Abteilung wieder
neu gründen.

HAUPTVEREIN:
Jahresrückblick 2013
Ausblick 2014

Hauptversammlung TSV
Freitag, 14.03.2014 um 19:30 Uhr

Seniorenfest
Samstag 08.02.2014 um 14:00 Uhr
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Verkauf ab Brauerei: Freitag     9.00 - 12.00 Uhr 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Samstag 9.00 - 12.00 Uhr

Tobiasbräu e.K.       Ried 11      85229 Markt Indersdorf
am Bauernhof-Café

Naturtrübe Biere
in Bügelflaschen

Party-Fässer ab 15 Liter
Vorbest.: 08136-806719

 
      

     
 

 
 

 
   

 

 
 

 
 

 
 

Lorenz-Braren-Straße 30
85229 Markt Indersdorf

und
Lindacher Feld 1
85258 Ebersbach

Krankengymnastik

Massage

Lymphdrainage

Krankengymnastik am Gerät

Fitness

Kindertheraphie

Schlingentisch

Hausbesuche

Elektrotherapie

Krankengymnastik-Neurologie

Telefon 0 8136 - 80 60 55

Platz für ca. 100 Personen

geeignet für alle Feiern und

Anlässe wie Geburtstage,

Taufen, Hochzeiten, usw. ...

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne 

zur Verfügung.

Montag Ruhetag / Di.-Fr. ab 16 Uhr /
Sa.-So. ab 10 Uhr geöffnet

Sportgaststätte Indersdorf
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Die Phase 2 der Sanierung des
Umkleidegebäudes, die Sanierung der
Nord-/Ostseite des Umkleidege bäu -
des, sollte eigentlich im Sommer fertig
sein. Aber wie jeder weis, hat uns das
Hochwasser mitten im Bau erwischt
und eine zügige Fertigstellung nicht
mehr ermöglicht. Die endgültige
Fertigstellung war im November 2013.
Dennoch hat die Katastrophe etwas
Gutes, es hat uns wieder einmal ge -
zeigt, dass wir mit der Sanierung des
Gebäudes auf dem richtigen Weg sind,
wenn auch leider viel zu spät.
Es ist für uns als Verein schon ein
Gewaltakt, im Wesentlichen mit Eigen -
mitteln, Krediten und Eigenleistungen
die Sanierung zu stemmen. Aber jeder
im Verein hat durch das Hochwasser
nochmals gesehen wie wichtig und
unverzichtbar unsere Maßname ist
und dass nur eine komplette Ab -
sicherung des Umkleidegebäudes vor
Hochwasser den Verein langfristig vor
immer wieder den gleichen Proble -
men bewahrt. 
Die ganze Sanierung wäre aber nicht
möglich, wenn wir uns nicht auf die
bewährten Unterstützer die Gemeinde

Renovierung: Umkleidegebäude Phase 2

Neue Außenwand Umkleidegebäude.

Indersdorf und auch die beteiligten
Handwerksbetriebe verlassen kön-
nen. Sie haben uns geholfen, dass der
zweite Teil der Sanierung auch bewäl-
tigt werden konnte.
Allen voran unser Vogl Sepp, der mit
Herzblut bei der Sanierung beteiligt ist
und neben der Bauplanung auch als
Koordinator für die Bauabwicklung
tätig war. Dass die vereinbarten Kos -
ten für die Erstellung der Außenwand
im geplanten Budget geblieben sind,
ist nicht selbstverständlich und sehr
bemerkenswert. Waren doch beim
Bau schon noch einige Überraschun-
gen zu verkraften, die er aber alle zur
vollsten Zufriedenheit gemeistert hat. 
Die Firma Hans Gailer hatte die nicht
leichte Aufgabe für den Rückbau von
Leitungen zu sorgen, damit betoniert
und gemauert werden kann und
danach wieder für die Installation zu
sorgen. Es war leider ein Groß -
aufwand, der viel Zeit gekostet hat,
der aber flexibel und doch meistens
sehr schnell abgewickelt wurde. Für
die jederzeit vertrauensvolle und flexi-
ble Zusammenarbeit ist der Verein
dankbar. 
Notwendig war auch die Sanierung
der Dachtraufen und der Dach -
kandeln. Der Entscheid, die Sanierung
komplett und „richtig“ zu machen war
zwar etwas teurer als geplant aber
war wichtig. Bei der Sanierung hat
Hans Schrodt auch zusätzlich, für uns
unentgeltlich, alle Ziegel und undich-
te Stellen im Dach repariert. Jetzt sind
die Dachtraufen und das Dach saniert
und es sieht auch sehr gut aus. 
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Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Volksbank Raiffeisenbank
Dachau eG

Mit uns können  Sie nur gewinnen!
In allen Finanzangelegenheiten sind wir Ihr 
zuverlässiger Ansprechpartner vor Ort. 
Unsere Geschäftsstelle in Markt Indersdorf:
Dachauer Str. 17, 85229 Markt Indersdorf
Tel.: 08136 9395-6, Fax: 08136 9395-89
www.vr-dachau.de

„Gemeinsam siegen!“

Mit uns können Sie nur gewinnen!

In allen Finanzangelegenheiten sind wir Ihr

zuverlässiger Ansprechpartner vor Ort.

Unsere Geschäftsstelle in Markt Indersdorf:

Marienplatz 17, 85229 Markt Indersdorf

Tel.: 08136 9395-6, Fax: 08136 9395-89

www.vr-dachau.de
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Duschkabine vor der Renovierung.

Die Fliesenarbeiten wurden von der
Fa. Fischer durchgeführt. Toll gelun-
gen sind natürlich die Arbeiten für die
neuen Tenniskabinen. Aber auch für
die noch alten Kabinen und
Toilettenräume waren vielfältigste
Arbeiten notwendig. Dass die Ab -
rechnung nur mit dem Standardpreis
für Fliesenarbeiten erfolgt ist, obwohl
viele krummen und schwierigen
Stellen zu bewältigen waren ist für
den Verein ein schönes Geschenk. 
Das I-Tüpfelchen an den Arbeiten hat
uns die Fa. XAL mit der Lampen -
spende gegeben. Wie schon in der
Gaststätte, kommen wir auch im
Umkleidegebäude in den Genuss
neuer Lampen, die uns Stephan
Hierzer von XAL großzügig überlas-
sen hat. Das Beispiel der Tennis -
kabinen zeigt, was nach einer
Renovierung das richtige Licht aus
einer Kabine macht. Es sieht einfach
sehr gut aus. 
Dass die Tenniskabinen heute fertig
sind ist ein Verdienst von Werner
Probst. Er hat nach der Sanierung der
Tennisplätze, die durch das Hoch -
wasser komplett erneuert werden
mussten, sich sofort um die Sanierung

Renovierte Tenniskabinen.

der Tenniskabinen gekümmert. Über
die Hochwasserhilfe konnten wir die
Kabinensanierung bezahlen. Dass
auch viel Eigenleistung bei der
Sanierung der Kabinen notwendig
war, ist eine Leistung von Werner
Probst und seinen Helfern aus der
Tennisabteilung.
Auch Sepp Schuster und die Fußballer
waren bei der Sanierung beteiligt. Die
fachmännische Verkleidung der Dach -
traufe war ihr Werk. Unter Leitung der
Platzwarte wurde die Montage der
Verkleidung erledigt. 
Unser wichtigster Unterstützer ist aber
die Gemeinde Indersdorf. Nur durch
den Zuschuss von 20 % auf die
Bausumme von 96.000,- Euro konnten
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Ihr zuverlässiger Partner für:
Arzt-, Bahn-, Bestrahlungs-, Dialyse-,
Flughafen-, Kur- und Kurierfahrten.

wwwwww..ttaaxxii--ddeeiicchhll..ddee

Altomünsterstr. 30
85229 Markt Indersdorf

Tel. 0171/9909554Tel. 0171/9909554

Mittermayerstraße 39
85221 Dachau

Tel. 08136/5597Tel. 08136/5597

Sämtliche Fliesenarbeiten
Stein- und Keramikböden

Treppen · Ofen-Kacheln am Lager

Heinrich-Lanz-Straße 24
85229 Markt Indersdorf
Telefon 08136-1018
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wir die Sanierung wagen. Ganz
besonders gefreut haben uns aber
unerwartete Spenden von der Bür ger -
stiftung Indersdorf über einen Zu -
schuss von 3.834,- Euro und von der
Sparda Bank über einen Zuschuss von
1.000,- Euro. Dies ist auch eine Wert -
schätzung unserer Arbeit im Verein,
die unsere Arbeit im Kinder- und
Jugendbereich damit honoriert. 

Renovierung: Umkleidegebäude
Phase 3
Das Hochwasser am 03.06.2013 hat es
uns wieder einmal gezeigt. Das Um -
kleidegebäude muss auch von der
Eingangsseite (Südeingang) hochwas-
serfest sein. Die Planungen und die
Finanzierung dafür sind abgeschlos-
sen. Start soll Anfang Frühjahr 2014
sein. Es wird die komplette Südwand
und alle Türen durch eine hochwas-
serfeste neue Außenwand ersetzt.  

Renovierung: Fußball-Kabinen,
Stockschützenräume
Mit den Mitteln, die wir von der
Regierung von Oberbayern erhalten
haben, reparieren und sanieren wir,
soweit möglich in der Winterpause,
die Fußball-Kabinen. Es sollen die
geschädigten Wände entfernt und
durch neue wasserfeste Wände ersetzt
werden. Die Stockschützenräume wer-
den abhängig von der Sanierung
Umkleidegebäude Phase 3 wieder
instand gesetzt.

Weihnachtsgrüße
Nachdem die Zufahrt zu unserem
Sportgelände in diesem Jahr fertig
gestellt wurde und auch die Hoch -
wasserschäden mit Hilfe vieler Helfer
nach kurzer Zeit notdürftig beseitigt
waren, konnte ab Mitte des Jahres der
heiße Sommer genossen werden.
Unsere Wirtsleute sind im dritten Jahr
bei uns, die Renovierung des
Umkleidegebäudes ist geplant. Es
bleibt zu hoffen, dass wir im neuen
Jahr keine neuen Überraschungen
erfahren. Hoffen wir auf schöne sport-
liche Erfolge im nächsten Jahr und
gute konstruktive Arbeit in allen
Abteilungen. Der Dank geht auch an
alle Funktionäre und Übungsleiter für
die im vergangenen Jahr geleistete
Arbeit und an die Sponsoren für ihre
Treue zum Verein. 

Ich wünsche allen Mitgliedern und
Freunden des TSV Indersdorf ein
schönes Weihnachtsfest und einen
guten Rutsch ins neue Jahr.

Bernhard Wetzstein
1. Vorstand

TSV Inhalt 4_2013:TSV Inhalt 3_2007.qxd  18.12.2013  15:31  Seite 9



10

 
 

 
 

 
 

Ralph Otterbach staatl. gepr. Augenoptiker, Augenoptikermeister und Visualtrainer

Augustinerring 6
85229 Markt Indersdorf

Tel:  08136/229950
Fax: 08136/229952

e-mail: info@vision-optik.de
homepage: www.vision-optik.de

e i n f a c h   g u t   a u s s e h e n  . . .
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FUSSBALL:
Indersdorfer kicken mit
Asylbewerbern 
Berührungsangst. Das ist ein Wort, das
beim TSV Indersdorf keiner kennt.
Seit ein paar Monaten leben Flücht -
linge in der Gemeinde - die Fußballer
haben sie zum Training eingeladen.
Für sie steht fest: Woher man kommt,
spielt keine Rolle. Zusammen kicken
geht immer. Der Rest kommt von ganz
allein.
Es schifft. Also kein Nieselregen oder
so, es schifft, was geht. Aber Jarju, der
grinst. Reißt die Arme in die Luft,
rennt aufs Spielfeld. Auf den Moment
freut er sich seit zwei Wochen. Einmal
kurz vergessen, dass er in einer
Tennis halle schläft. Vergessen, dass er
seit 14 Jahren kein Zuhause hat.
Vergessen, dass er aus seiner Heimat
fliehen musste. Jarju will für die
nächs ten Minuten bloß eins: kicken.
Jarju rennt gerade mit sieben
Afrikanern und den Jungs aus der
Indersorfer Mannschaft über den
Nebenplatz. Die Fußballer haben die
Flüchtlinge, die seit einem Monat in
der Tennishalle leben, zum Training
eingeladen. Der Platz ist ein einziges
Pfützenmeer, von oben kommt noch
mehr Wasser, und es ist nicht wärmer
als fünf Grad. Jarju interessiert das
nicht. Er hat gerade einen Ball aus der
Luft angenommen. Und trickst einen
Indersdorfer aus. Die Jungs jubeln.
Martin Schmeller, Abteilungsleiter der
Fußballer, kennt die Situation noch

vor zwanzig Jahren. Balkankonflikt.
Junge Männer, die aus ihrem Land
fliehen mussten und Anschluss such-
ten. „Da haben wir sie auch zum
Training mitgenommen.“ Einer der
Jungs hat daraufhin jahrelang in der 1.
Mann schaft mitgespielt - war richtig
gut. Integration ist für Schmeller kein
sperriges Wort, das man erst kompli-
ziert durchdenken muss. Der macht
einfach. Steht am Spielfeldrand und
jubelt, weil acht der Flüchtlinge ge -
kom men sind. In der Hand hält er
eine Plastiktüte. Ein paar gesammelte
Trainings klamotten sind drin.
Auch Vize-Chef Hermann Eschen -
becher gefällt, was er gerade auf dem
Platz sieht. Einer der Afrikaner, in kur-
zen Hosen, Turnschuhen ohne Profil
und komplett zugeschlammt, hat gera-
de einen Indersdorfer stehengelassen.
„Stell dir mal vor, wir holen einen zu
uns, und der hat’s richtig drauf.“
Eschenbecher weiß auch, dass sich
seine Jungs auf das gemeinsame
Training gefreut haben. „Die Spieler

TSV Inhalt 4_2013:TSV Inhalt 3_2007.qxd  18.12.2013  15:31  Seite 11



12

haben von Haus aus gesagt: ’des is
guad, des mach ma’.“ Er ist begeistert:
„Die haben sich ihren Lebtag noch
nicht g’sehn - und es läuft.”
Auch wenn sich die Jungs auf dem
Platz teilweise nur auf Englisch ver-
ständigen können - als Innenver -
teidiger Johannes Bopfinger nach dem
Training auf die Pfützen zeigt, weiß
jeder, was gemeint ist: ein gscheiter
Anlauf, auf die Knie fallen lassen, mit
fetzen Geheul durch die Wasser -
massen schlittern und den „Diver“
machen. Danach klatschen sich die
Jungs ab. Einer hört gar nicht mehr auf
zu lachen. Den Indersdorfern hat’s
Spaß gemacht. Tobi Gattinger meint
zur Gaudi: „Da kaufen wir paar ein.“
Jarju, der auf seiner ständigen Flucht
schon viel gestehen hat, ist gerührt
von den Indersdorfern. Seit er als
Zwölfjahiger in Marocco über einen
Grenzzaun geklettert ist, hat er nichts
Vergleichbares erlebt. „Noch nirgends

wurden wir so herzlich aufgenommen
wie hier“, sagt Jarju. Auch sein
Kumpel Fofana hat die Indersdorfer
gleich ins Herz geschlossen. „Ich will
unbedingt weitermachen.“ Er ist froh,
dass er mal rauskommt aus der Halle,
froh, dass er etwas zu tun hat. Martin
Schmeller weiß das. „Das sind doch
junge Burschen. Die müssen was tun.“
Deswegen will er auch, dass die, die
gut sind, mitspielen können. Bei den
richtigen Spielen.

Traditionelles Treffen der ehemaligen
Freizeitkicker
Es gehört zu einer netten Ge -
pflogenheit, dass sich die ehemaligen
Freizeitkicker der Indersdorfer Fuß -
baller in Abständen zu einem gemüt-
lichen Beisammensein im Sportheim
des TSV treffen. Der Einladung von
Erich Betz und Simon Reichlmeier, die
für die Organisation verantwortlich
zeichneten, kamen zahlreiche Ehe -
malige nach. 
Bevor TSV-Hauptvorstand Bernd
Wetzstein, über dessen Kommen sich
die Anwesenden besonders gefreut
haben, einen kurzen Bericht über die

Gesamtlage des Vereins darlegte,
gedachten die Anwesenden ihres ver-
storbenen Kicker Wast Bader in einer
Gedenkminute.
Gefreut haben sich die Anwesenden
auch darüber, dass es sich ihr ehema-
liger Mannschaftskamerad Roland
Kaderschafka nach seiner schweren
Erkrankung nicht nehmen ließ, an
dem Treffen teilzunehmen. Ihm galten
die besten Genesungswünsche.
Einig waren sich alle Anwesenden,
dass dieses Treffen nicht das letzte sei-
ner Art gewesen sein soll.
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Saisonrückblick AH
Die Saison 2013 konnte man nach
einer Steigerung in der Rückrunde
und damit einem eigentlich untypi-
schen Saisonverlauf auf Platz 7 mit
insgesamt 18 Punkten (davon 16
Punkte in der Rückrunde) abschlies-
sen. 
Insgesamt wurden 32 Spieler (im
Durchschnitt 14 pro Spiel) eingesetzt,
14 davon konnten sich in der
Torschützenliste verewigen, Tor -
schützenkönig wurde mit 7 Treffen
unser international erfahrener Schal -
ker Jung Özkan Akdere. 
Ein großes Dankeschön an dieser
Stelle an alle die in diesem Jahr auf,
aber natürlich auch diejenigen die
neben dem Platz standen und uns
angefeuert haben.
Vom ersten bis zum letzten Spiel mus-
ste das verantwortliche Triumvirat
allerdings leider darum kämpfen eine
Mannschaft aufzubieten, dies trotz
zweier Neuzugänge kurz nach
Saisonbeginn. Dies ist einerseits
sicherlich der Hauptgründe für die im
Vergleich zu den letzten Jahren durch-
wachsene Saison, positiv zu erwähnen
bleibt dabei aber auch, das kein Spiel
abgesagt werden musste und immer
eine komplette Mannschaft am Start
war.
Als Erfolge der Saison können sicher-
lich die Siege gegen Olching (unser
Lieblingsgegner, gegen den wir unge-
schlagen blieben), bei Dachau 65 und
am letzten Spieltag bei der SG Arn -
bach/Niederoth bezeichnet werden,
aber auch das Unentschieden gegen
den späteren Meister SG Erd weg/
Schwabhausen oder die knappe
Niederlage in Adelzhausen, als beide

Male drei Punkte in greifbarer Nähe
waren. Als Angstgegner in diesem Jahr
erwiesen sich die SG ASV Da -
chau/Günding und die SG In hau -
sen/Riedmoos/Haimhausen. 
Man hat im Verlauf des Jahres gesehen
das wir insgesamt durchaus Potential
für eine bessere Platzierung hätten,
die Umsetzung aber sehr mangelhaft
war und wir uns insgesamt einfach zu
wenig konstant gezeigt haben.
Aufgrund der aktuellen Vorzeichen für
das kommende Jahr könnte dies aber
vielleicht die letzte Saison für uns
gewesen sein, zumindest als Einzel -
starter in der mittlerweile von
Spielgemeinschaften geprägten AH-
Runde. Dies gilt damit natürlich
gleichzeitig als Aufruf an alle AH-fähi-
gen Fussballer, die bislang noch nicht
für uns auflaufen, sich bei Andreas
Bogner (Tel. 01577-5721384) oder
Thomas Baumgarten (Tel. 0171-
6418487) zu melden. 
Leider konnte die Ü40 den Vor -
jahreserfolg - als man sich für das bay-
erische Finale qualifizierte - nicht
wiederholen und schied im Quali -
fikationsturnier in Hallbergmoos nach
guten Leistungen sehr knapp aus.
Gesellschaftlich war das Jahr 2013
aber wieder einmal ein voller Erfolg
mit einem sehr schönen Sommerfest
in angenehmen Ambiente sowie dem
traditionellen Abschlussessen im No -
vember. Ein herzliches Dankeschön
an die jeweiligen Gastgeber, die
Familien Ebert und Funk. Wie man
hörte war auch der AH-Ausflug in das
17. Bundesland Mallorca, an dem
auch „aktive“ AH-ler teilnahmen wie-
der ein voller Erfolg.
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-------------------------- -------------- 
Haus der Landtechnik - großer Landmarkt 

Heinrich-Lanz-Str. 13              85229 Markt Indersdorf 
Tel. 08136/5093                              Fax 08136/6907 

Besuchen Sie uns unter: www.Roedl-Landtechnik.de 
 

Kommunal- und Sportplatzgeräte 
 

                   

 
 

 
 

 
 

 
 

 

Wöhrer Straße 23 · Markt Indersdorf
Telefon 08136-1594

Schrift · Vollwärmeschutz
Anstriche · Tapeten · Putze

• Modische Brillen • Kontaktlinsen
• Schießbrillen • Hörgerätebatterien

85229 Markt Indersdorf Telefon 0 81 36 / 73 79
Ludwig-Thoma-Str. 35 Fax 0 8136 /89 39 80

Führerschein
Sehtest

Inhaber Simone Fiedler
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Fußball Weihnachtsfeier!
Knapp 80 Mitglieder waren bei der
diesjährigen Weihnachtsfeier der Fuß -
ballabteilung im Sportheim anwesend.
Abteilungsleiter  Martin  Schmeller
begrüßte neben den „Aktiven“ und
Vorstandskollegen, auch Gemeinderat
Helmut Ebert und Bernhard Wetzstein,
stellvertretend für den Hauptverein.
Neben dem traditionellen Programm,
führten die Spielerinnen und Spieler
der Damen und Seniorenmann -

schaften wieder eine tolle Bühnen -
show durch. Ihr schauspielerisches
Talent zeigten, neben Oldie Tobi
Gattinger, auch die Youngster Basti
Rauth und Martin Böller. Das
Sportheim kochte förmlich über nach
deren Auftritt. Im Anschluss an den
offiziellen Teil, wurde noch bis in die
frühen Morgenstunden ausgelassen
gefeiert. „Danke Vasili und an Dein
Team, für den perfekten Rahmen!!“

An dieser Stelle möchten wir noch
unserem „Nachwuchs“, der ersten und
zweiten Mannschaft, aber natürlich
auch den Damen sowie allen

Jugendmannschaften viel Erfolg für
die noch laufende Saison 2013/14
wünschen.
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85229 Markt Indersdorf · Heinrich-Lanz-Str. 16
Telefon 08136/5881 · Fax 08136/6778

andrea.lochner@online.de · www.lochner-erdbau.de

Transporte GmbH · Abbruch und Erdbau GmbH

Bierteufel
Griech. Restaurant

Marienplatz 15 · 85229 Markt Indersdorf · Telefon 0 8136 / 62 20

Öffnungszeiten:
Sonn- und Feiertage 11.00 – 1.00 Uhr und tägl. 17.00 – 1.00 Uhr

Alle Gerichte auch zum Mitnehmen!
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D-85229 Markt Indersdorf
Industriestraße 41

www.agrarhandel-gottschalk.de

Telefon 0 81  36/93 21-0
Telefax 0 81 36/93 21-50
info@agrarhandel-gottschalk.de

Gartenfachmarkt - Agrarhandel

Pfl anzen
Düngemittel

Erden und Torfprodukte
Sämereien und Blumenzwiebeln

Pfl anzenschutz- / Pfl egemittel
Terrakotta

Stilvolles für Haus und Garten
Garten- / Gerätehäuser

Gewächshäuser
Gartenhölzer
Tiernahrung • Futterbar für Kleintiere
Pferdefutter und Zubehör
Tierzubehör
Gartenteiche / Oase-Stützpunkthändler
Natursteine / Mineralien
Brennstoffe
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Ein besonderes Fußballturnier
Am 27.11.2013 veranstalteten die
Sturm kicker Niederroth (eine von
Eltern gegründete Fußballmannschaft
für Kinder mit Behinderung) und die
F2-Jugend vom TSV Indersdorf ge -
meinsam ein Hallenfußballturnier, bei
dem nicht der sportliche Ehrgeiz im
Vordergrund stand, sondern der Spaß
beim Kicken. 
Im Vorfeld des Turniers war die
Aufregung bei beiden Mannschaften
sehr groß. Bei den Sturmkickern, da
zum ersten Mal die neuen tollen gel-
ben Trikots zum Einsatz kamen. Bei
den Indersdorfern, da viele Spieler bis-
her nur wenig Kontakt zu behinderten
Kindern hatten und bei den
Sturmkickern aus ihrer Sicht auch
„Riesen“ dabei sind. Diese Aufre -
gungen legten sich jedoch sofort nach
dem Turnier-Anpfiff und es entwickel-
ten sich sehr faire und freundschaftli-
che Spiele. 
Beide Vereine stellten jeweils zwei
Teams, wobei jeder gegen jeden zwei

Mal spielte; jedes Team hatte somit 6
Spiele. Auch für die vielen Zuschauer
auf der Tribüne der Halle des
Gymnasiums Markt Indersdorf war es
ein spannendes Turnier, da alle Spiele
sehr ausgeglichen verliefen. Nach dem
letzten Spiel wurde im Rahmen einer
Siegerehrung allen Spielern eine
Goldmedaille verliehen, da es bei die-
sem Turnier nur Sieger gab. Für einige
Kinder der Sturmkicker und der F2
war dies die erste Medaille und sie
waren sichtlich stolz darauf. 
Aus Sicht von uns Indersdorfern war
das Turnier eine super Sache. Nicht
nur, dass die Spiele viel Spaß gemacht
haben. Für unsere Kinder ist es auch
eine wichtige Erfahrung, dass man  mit
behinderten Kindern ganz normal
Gaudi haben und Fußball spielen
kann. Wir freuen uns schon auf eine
Wiederholung (ob in der Halle oder
auf dem Fußballplatz).

Bernhard Steinberger
Trainer F2-Jugend TSV Indersdorf
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Unglückliche Umstände haben uns
dazu veranlasst, unsere erste Männer -
mannschaft vom Spielbetrieb in der
Landesliga Nord zurückzuziehen.
Unser sowieso dünner Spielerkader
wurde durch zahlreiche Lang -
zeitverletzte so dezimiert, dass ein
weiterer Verbleib in der Liga nicht
mehr gewährleistet war. Deshalb ent-
schlossen wir uns die Mannschaft
abzumelden. Schweren Herzens. Dass
wir deshalb als erster Absteiger in die
Bezirksoberliga feststehen, müssen wir
in Kauf nehmen. Die Frage, wie die
Zukunft unserer Männermannschaft
aussieht, kann derzeit nicht beantwor-
tet werden. Dass sich mehrere unserer
verdienten Spieler nach einem ande-
ren Verein umsahen, war nachvoll-
ziehbar. So veränderten sich Matthias
Fuchs, Christoph Heumann, Mario
Putnik und Matthias Stephan in
Richtung ASV Dachau. Victor Cîmpean
heuerte beim TSV Friedberg an und
Henry Claussen bei der TG Landsberg.
Weiter spielt unser Jungtalent Niclas
Ganser in Zukunft bei der A-Jugend
des TSV Dachau 1865. Was Richi
Baumbach und Tobi Bärsch nach aus-
kurierter Verletzung vorhaben, steht
noch in den Sternen. Bleiben noch
Yos Diaz, Ferdi Pöllner, Thomas
Kaspar, Joschka Reichert und Marcel
Konjevic übrig, die noch keinen
Vereinswechsel signalisiert haben.

Auf alle Fälle haben Sepp Vogl und
seine Mitarbeiter bereits die Weichen
für das kommende Jahr gestellt. Es soll
versucht werden, den einen oder
anderen Spieler wieder für unseren
Verein zu gewinnen, damit wir für die
Saison 2014/15 eine schlagkräftige
Mannschaft auf die Beine stellen kön-
nen. Einige Spieler haben dies bereits
in Aussicht gestellt, doch muss man
abwarten, was die Zeit bringt.
Eines hat Sepp Vogl bereits festgestellt.
Sollte es nicht gelingen eine schlag-
kräftige Mannschaft für die Be -
zirksoberliga auf die Beine zu stellen,
wird man den unpopulären Schritt in
die Bezirksklasse gehen. Da will man
dann mit eigenen jungen Spielern
einen Neuaufbau in Angriff nehmen.
Bleibt nur zu hoffen, dass es unseren
Verantwortlichen gelingt, die momen-
tan prekäre Schieflage unserer
Abteilung zu meistern.

HANDBALL:
Schwere Zeiten für 
unsere Abteilung 
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d u e
MODE & SCHUHE FÜR SIE UND IHN

Augustinerring 2 · 85229 Markt Indersdorf
Tel.: 0 8136 / 67 87 · Fax: 0 8136 / 80 99 98

Öffnungszeiten:
Mo-Fr 9.00-12.00 und 14-00-18.00 · Sa 9.00-13.00

Markt Indersdorf · Dachauer Straße 15
Telefon 08136-8363

Spielwarenfachgeschäft
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TISCHTENNIS:
Michael Schuster gewinnt
die Vereinsmeisterschaft
Michael Schuster gelang heuer eine
kleine Sensation. Als Spitzenspieler
der 3. Mannschaft setzte er sich in der
Vereinsmeisterschft 2013 gegen die
sonst üblichen Anwärter  auf den Titel
aus der 1. Mannschaft durch. Dabei
hatte er keinen leichten Weg ins
Finale. Bereits in der Vorrunde schalte-
te er Seriengewinner Josef Riedmair
aus und setzte sich gegen Rainer
Buck, Georg Hamberger und
Titelverteider Süli Muthar durch. Im
Finale traf er dann auf den
Sommerpokalsieger Christian Goll -
witzer und bot den Zuschauern einen
attraktiven Wettkampf, den er am
Ende zur Überraschung aller 3:0
gewann. Dabei wäre Michael Schuster
der Einzug ins Halbfinale beinahe
missglückt. Im entscheidenden fünften
Satz gegen Georg Hamberger lag er
bereits sage und schreibe 10:3 zurück.
Hamberger konnte jedoch 7 Match -
bälle nicht nutzen, so dass Schuster
am Ende bis ins Finale vordrang.  Das
Spiel um Platz 3 gewann Christian
Holzer gegen Süli Muthar mit 3:1.
Traditionell stand zu Beginn der
Herren-Konkurrenz das Doppel-
Turnier auf dem Programm. Doppel-
Vereinsmeister wurden, wie im ver-
gangenen Jahr, Josef Riedmair und
Rainer Buck, die das Finale 3:0 gegen
Christian Gollwitzer und Peter Hap -
pach klar gewannen und dabei ihre
ganze Routine ausspielten.

Bereits am Vormittag spielte unser
Nachwuchs in der Jugendkonkurrenz
den Titel aus.
Am Ende setzte sich Sebi Böhm klar
durch. Als Favorit angetreten, gewann
er die Vereinsmeisterschaft ohne einen
einzigen Satzverlust. 
Auf den Plätzen 2 bis 4 folgten Fabi
Fischer, Gloria Bichler und Johannes
Huber.

Die stärksten des Jahres 2013: Vereinsmeister
Michael Schuster (Mitte), Zweitplatzierter
Christian Gollwitzer (links) und der Gewinner
des kleinen Finales und Drittplatzierter
Christian Holzer (rechts).
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Mode & Lifestyle
Ludwig-Thoma-Str. 18  85229 Markt Indersdorf 

Telefon: 08136 3049455

Öffnungszeiten:
Mo-Fr 9:00-12:00 14:00-18:00  Sa 9:00-13:00

Inh. Daniel Moscariello

85229 Kloster Indersdorf
Ludwig-Thoma-Straße 18
Telefon:  (0 8136) 52 92
Telefax: (0 8136) 2 28 92 35

Gailer Haustechnik GmbH
Meisterbetrieb
Hans Gailer
Ludwig-Thoma-Straße 21
85229 Markt Indersdorf

Telefon  (0 8136) 98 76
Telefax (0 8136) 95 68
info@gailer-haustechnik.de
www.gailer-haustechnik.de

S a n i t ä r
H e i z u n g
G a s
S o l a r
W ä r m e p u m p e n
K u n d e n d i e n s t
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Eine klare Sache für Blum und
Muthar. 16 Teilnehmer spielten mit
beim Erich-Langheinrich-Gedächtnis -
turnier des TSV Indersdorf.
Ganz besonders freute sich Ab tei -
lungsleiter Gerhard Wagner, dass auch
heuer wieder mit Hans Blum und
Hermann Lautner Gäste vom TSV
1865 Dachau mit dabei waren. Vom
TSV Indersdorf nahmen teil: Glenn
Menzel, Bernhard Steinberger, Oliver
Kaiser, Franz Loderer, Georg Ham -
berger, Süleyman Muthar, Jürgen
Holzer, Christian Gollwitzer, Michael
Schuster, Peter Happach, Gerhard
Wagner, Klaus Nann, Josef Riedmair
und Ronny Anders.
Ausgetragen wurde der Pokal mit
Zweier-Mannschaften. Von den acht
Paarungen schafften es Blum/Muthar,
Lautner/Menzel, Holzer/Gollwitzer
und Riedmair/Anders ins Halbfinale.
Am Ende setzten sich im Finale

Blum/Muthar mit einem klaren 3:0
gegen Holzer/Gollwitzer durch. Das
Ergebnis überraschte nicht weiter, da
Hans Blum mit Abstand der stärkste
Spieler in der Halle war.
Nach dem Turnier ging es dann ins
Sportheim des TSV Indersdorf, wo in
geselliger Runde so manche Erin ner -
ung an Erich Langheinrich wach
wurde, der vor 65 Jahren die Tisch -
tennisabteilung gegründet hatte.

Erich-Langheinrich-Gedächtnisturnier

Die Sieger des Erich-Langheinrich-Gedächtnis-
Turniers 2013: Hans Blum und Süleyman
Muthar bei der Ehrung mit TT-Abteilungsleiter
Gerhard Wagner (von rechts nach links).

Alle Teilnehmer
der Herren-
Vereins meis ter -
schaft 2013, 
soweit sie beim
„Fotoshooting“
schon anwesend
waren.
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TSV aktuell jetzt zum Download auf der Homepage des 
TSV Indersdorf (auch ältere Ausgaben)

http://www.tsv-indersdorf.de

Mit Beton ihre Träume
verwirklichen!

Wir liefern für Ihr Bauvorhaben
im gesamten Landkreis Dachau

Glonntaler
Transportbeton
GMBH & CO. PRODUKTIONS KG
Elisabeth Wollesack – Geschäftsführerin
85229 Markt Indersdorf
Lorenz-Braren-Straße 28
Telefon 08136/50 60 · Fax 0 8259/3 64
e-Mail: ewollesack@glonntaler.de

Pünktlich und zuverlässig!
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Taekwondo:
Elena und Edwin bestehen
Trainer-C-Prüfung
Eine kurz Vorgeschichte: Die Taek -
wondo-Abteilung des TSV Indersdorf
gehört der Bayerischen Taekwondo
Union (BTU) an. Diese ist der
Fachverband innerhalb des Bayer -
ischen Landessportverbandes (BLSV).
Wie jeder Fachverband ist die BTU
bestrebt, die Qualität ihrer Vereine
hoch zu halten bzw. stetig zu verbes-
sern. Deshalb gibt es eigene auf unse-
ren Kampfsport zugeschnittene
Trainerausbildungen.
Aus Indersdorf haben sich unsere
Nachwuchstrainer Elena und Edwin
entschlossen diese Ausbildung in ihrer
Freizeit auf sich zu nehmen. Anfang
September sind sie dazu für eine
Woche nach Regen gefahren und
haben am Übungsleiter-Kompakt-Kurs
teilgenommen. Jeden Tag von 8:00 bis
22:00 Uhr gab es abwechselnde
„Schul stunden” aus Theorie und
Praxis. 4 Wochen später stand die the-
oretische und praktische Prüfung in
Fürth auf dem Programm. Die
Wochen dazwischen nutzen Elena
und Edwin zur Ausarbeitung ihrer
Übungseinheiten für die praktische
Prüfung. Die Trainingsteilnehmer im
Verein kamen so in den Genuss eini-
ger besonderer Einheiten und vor
allem unsere Kleinsten forderten
beide auch hinsichtlich der pädagogi-
schen Lehrganginhalte. Also genau
richtig bei uns, denn wir haben gerne
alle Kinder bei uns im Training und

möchten niemanden in ein Schema
einordnen.
Gut vorbereitet gings nach Fürth zur
Prüfung. 3 Stunden theoretische
Prüfung über alles, was man als
Trainer wissen muss. Danach der
praktische Teil. Dabei muss man ein
Training für ein vorgegebenes Thema
ausarbeiten und abhalten. Puh, zum
Glück keine Chaos-Kinder da, son-
dern nur Prüflinge, die sich unterein-
ander keine Prüfung versauen wollen.
Nach einer Stunde bangem Wartens
dann die Erleichterung, dass beide
nun geprüfte Fachübungsleiter BLSV
für Taekwondo sind.
Die Taekwondo-Abteilung um
Abteilungsleiter Florian Stahl ist glück-
lich zwei weitere sehr gut ausgebilde-
te Nachwuchstrainer in Ihren Reihen
zu haben. Die „Alten Hasen” profitie-
ren von der Ausbildung, denn umge-
hend werden neue Erkenntnisse der
Trainingslehre und Sportmedizin ins
Training eingebaut.
Florian meint, dass sich alle freuen,
immer auf dem neuesten Stand zu
sein und ein optimales, gesundheits-
orientiertes Training für alle
Altersklassen anbieten zu können.
Insbesondere ist in den letzten Jahre
sehr viel Wert vom Verband auf
Kinder- und Jugendarbeit, sowie die
Besonderheiten für ein Training Ü30
bzw. Ü40 gelegt worden.
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Auch in diesem Jahr findet die
Bayerische Meisterschaft in Ansbach
statt. Wie letztes Jahr sind unsere
Kämpfer am Vorabend schon losgefah-
ren und haben in der Kampfkunst -
schule unseres befreundeten Meisters
Harloff übernachtet. Gut erholt geht es
am nächsten Tag zum Turnier um die
besten Kämpfer Bayerns zu finden.
Die Meisterschaft wird auf 4 Kampf -
flächen parallel ausgetragen und damit
besteht Hoffnung, dass das Turnier
noch vor 20 Uhr zu Ende ist. Auf jeder
Matte finden 45 bis 50 Kämpfe statt,
also insgesamt an die 200 Kämpfe.
Die Indersdorfer können sich alles erst
mal in Ruhe ansehen, denn Sie werden
erst am frühen Nachmittag starten.
Stefan und Pascal starten in der glei-
chen Gewichtsklasse und können aber
glücklicherweise erst im Finale aufein-
ander treffen. Da beide auch immer
schon in den Qualifikationsturnieren
erfolgreich waren, ist ihre Gewichts -
klasse nicht sehr stark besetzt. Will
heißen, man macht es mit bekannten
Kämpfern unter sich aus.
Pascal hat seinen ersten Kampf direkt
vor Stefan auf der selben Kampffläche.
Doch was ist das? Ein unbekannter
Gegner steht vor ihm. Dieser ist eine
Gewichtsklasse höher gewechselt, was
bei allen Kämpfern bis Mitte 20 immer
wieder vorkommt. Er ist sehr schnell
und Pascal hat anfangs Mühe. Doch er
behält die Kontrolle und kann seinen
Gegner auf Distanz halten. Mit einem
Naeryo-Chagi zum Kopf beendet er
dann den Kampf vorzeitig in Runde 2.
Die blutende Nase zwingt seinen
Kontrahenten zur Aufgabe.
Stefan behält von Anfang an die
Kontrolle in seinem Kampf, der aber
sehr holprig beginnt. Der Sensor sei-

nes Gegenüber wird nicht vom elek -
tronischen Wettkampf-System erfasst.
Nachdem die Kampfweste getauscht
wird, funktioniert alles. Stefan domi-
niert alles und setzt mit einem
gesprungenen Pandae-Dollyo-Chagi
einen sehenswerten Schlusspunkt in
den letzten Kampfsekunden. 15:5 nach
3 Runden kann sich sehen lassen.
Thomas ist bereits im Halbfinale.
Stefan und Pascal liefern sich in Ihren
Halbfinals wirklich sehr gute Kämpfe.
Unterliegen jedoch am Ende den
Gegnern erwartungsgemäß deutlich.
Dennoch haben sie sich gegen die seit
langem regelmäßig auf internationalen
Turnieren startenden Kämpfern nie-
mals aufgegeben und bis zur letzten
Sekunde gut mitgehalten.
Thomas hat nun um 18:00 Uhr einen
international erfahrenen Top-Kämpfer.
Er bekommt den richtigen Einstieg
nicht hin und unterliegt. Sein Gegner
gewinnt auch im Finale haushoch und
ist verdient Bayerischer Meister.
Alle drei haben sehr gut gekämpft und
ihre Trainerin Friderike ist sichtlich
stolz.
Die Abteilung freut sich über die drei
Bronzemedallien von Pascal, Stefan
und Thomas. Alle Kämpfer des TSV
Indersdorf stehen auf dem Treppchen,
wenn das kein Erfolg ist.

Erfolgreiche Teilnahme des TSV Indersdorf
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Bei der Europäischen Hochschul meis -
terschaft in der olympischen Sportart
Taekwondo, die Ende November in
Moskau ausgetragen wurde, hat sich
Simon Hahn von der TU Clausthal in
der Gewichtsklasse bis 87 Kilogramm
die Bronze medaille erkämpft.
Simon Hahn hat seine Taekwondo-
Karriere in Indersdorf gestartet und
kämpft mittlerweile für unsere Da -
chau er Freun de im internationalen
Top-Team und ist auf dem Sprung in
die National mann schaft.

Bronze für Indersdorfer Taekwondo-Sportler

Simon Hahn erhielt bei der Siegerehrung in
Moskau die Bronzemedaille.

Zum Jahreswechsel geben unsere bei-
den Kindertrainer Simone und An -
dreas Nostrini schweren Herzens ihr
Kindertraining immer Montags von
17:00 bis 18:00 Uhr ab.
Die Taekwondo-Abteilung des TSV
Indersdorf ist sehr glücklich mit Felix
Kleinert (1. Kup, brauner Gürtel) ein
Eigengewächs als Nachfolger präsen-

tieren zu können. Felix hat in dem
Kindertraining, das er nun leiten wird,
mit Taekwondo angefangen. Ihm zur
Seite werden Assistenztrainer stehen,
die im Moment noch nichts von Ihrem
Glück ahnen ...

Trainerwechsel im Kindertraining

Die alten ... ... der Neue.

Liebe Simone, lieber Andreas,
der TSV Indersdorf und die Abteilung Taekwondo möchte sich bei euch für euer

Arrangement als Kinderkindertrainer, Kassierin (Simone), 2. Abteilungsleiter (Andreas)
in den vergangenen Jahren bedanken. Für all die Zeit, die ihr unseren Verein unter-

stützt habt, bedanken wir uns und schenken euch schöne Erinnerungen.
Ein Ehrenamt ist mit Entbehrungen verbunden, doch die leuchtenden Kinderaugen bei
Erfolgen entlohnen uns hierfür. Ihr habt den Kindern der Taekwondo Abteilung durch

eure Tätigkeit ein Stück von euch mit auf ihren künftigen Lebensweg gegeben. 
Hierfür möchten wir den Dank der Kinder an euch weitergeben.
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Bestattungsinstitut
Mühlbauer

85229 Markt Indersdorf · Waldstraße 9 · Tel. 5064

Fachmännische Beratung bei Todesfällen
Erledigung sämtlicher Formalitäten

– auch in Münchner und
Dachauer Krankenhäusern –

Überführungen
Särge und Ausstattungen

Erd- und 
Feuerbestattungen

Ford-Vertragswerkstätte

Dachauer Straße 104
85229 Markt Indersdorf

Telefon 0 8136-72 44
Telefax 0 8136-95 24

PETER HAPPACH
� Neu- und Gebrauchtwagen

� Reparatur und Diagnose

� Karosserie-Werkstatt

� Ersatzteile und Zubehör

� Leasing

� Finanzierung über Ford-Bank

Klare Sicht. Klare Sache.

peter.happach@t-online.de
www.ks-autoglaszentrum.de

Werden Sie Mitglied

beim

TSV Indersdorf
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Die Freizeitmannschaft der Indersdorf
Fireflies nahm beim erster Hallen -
turnier der Reichertshausen Cardinals
teil. Da die Erwachsenenmannschaft
noch nicht genügend Spieler hat, wur-
den sie von Spielern aus der Jugend
unterstützt. Die Fireflies zeigten einige
gute Spielzüge, konnte aber gegen die
routinierten Gegner kein Spiel gewin-
nen.

Am Turnier nahmen Mannschaften aus
Allershausen, Dachau, Elsendorf,
Stein   kirchen und Reichertshausen Teil.
Sieger wurden die Elsendorf
Scorpions. 
Im Gauditurnier spielten Mann -
schaften der Feuerwehr, Fußball und
vom Basketball. Hier konnten die
Basketballer den Vergleich gewinnen.

BASEBALL:
Fireflies beim Hallenturnier
in Reichertshausen 50

Auf dem Bild von links: Thomas Töreki, Lucien
Albrecht, Hubert Böck, Jonas Töreki, Nils
Cramer, Sven Schropp, Julian di Luzio, Frank di
Luzio.

Die Baseballabteilung konnte 2 weitere
Jugendbetreuer gewinnen. (v.li.): Sven Schropp,
Hubert Böck macht gerade Trainer C-Schein,
Frank di Luzio und Thomas Töreki Trainer D.
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STOCKSCHÜTZEN:
Ein gelungener Ausflug 
in die Oberpfalz
Für unseren Ausflug hatten wir die
Oberpfalz ausgesucht. Erstes Ziel war
das bekannte Kloster Plankstetten.
Nach einer Besichtigung dort, ging es
weiter nach Beilngries. 
Diese Kleinstadt mit ca. 5000 Ein woh -
ner hat noch viele mittelalterliche
Bauten zu bieten. Nach einer gelunge-
nen Stadtführung und einer ausge-
dehnten und gemütlichen Mittags -
pause, war noch eine Schifffahrt auf

dem Main-Donau-Kanal im Programm.
Der Abschluss dieses Ausfluges war in
einer netten Gastwirtschaft in Pörn -
bach.
Es hat alles gepasst. Und wohin geht
es im kommenden Jahr? Schaun ma
amoi ...
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Unser Aktiver Herbert Thinnes
konnte jetzt im Dezember seinen 85.
Geburtstag feiern. Der Jubilar ist uns
als treffsicherer und angenehmer

Sportkamerad wichtig. Wir wünschen
ihm noch viele gesunde und erfreuli-
che Jahre im Kreise seiner Familie und
mit seinen Stockkameraden.

Herzlichen Glückwunsch

TURNEN:
Männersport

Jeden Mittwoch treffen sich einige
Sportler zum Männersport unter dem
neuen Trainer Ferdinand. Zu Beginn
wird in einem Aufwärmtraining an der
Stärkung der Bauch- und Rücken -
muskeln gearbeitet. Jeder, jeweils
nach eigenem Vermögen, kann unter
Anleitung von Ferdl an seinen
Schwachpunkten arbeiten und an der
Stärkung der Rückenmuskeln arbeiten. 
Danach sorgen Ballspiele wie
Basketball oder Fußballtennis für

Spiele mit Spaß und Freude an der
Bewegung. 
Neue Spieler sind gerne willkommen.
Jeder kann mitmachen. Der Trainer
sorgt für das richtig dosierte Training
und der Spaß kommt dabei auch nicht
zu kurz. 
Trainingszeiten:
Mittwoch: 19:15 – 20:45 Uhr in der
Gymnasiumturnhalle

Wir trauern
um Josef Betz, der im Alter von 90 Jahren 
verstorben ist. 
Fast bis zuletzt war er in der Abteilung präsent. 
Ein geschätzter Sportfreund hat uns für immer
verlassen. 
Wir wünschen ihm die ewige Ruhe.
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TSV INDERSDORF 1907 E.V.:
HAUPTVEREIN UND
SEINE ABTEILUNGEN

Sportplatzweg 39, 85229 Markt Indersdorf
Hauptverein E-mail: info@tsv-indersdorf.de

Homepage: http://www.tsv-indersdorf.de

1. Vorstand Bernhard Wetzstein 08136/5521
2. Vorstand Walter Britzl 08136/7557
1. Kassier Peter Wünsch 08136/6374
2. Kassier Andreas Bartek
Geschäftsführer
1. Schriftführer Angelika Hintermeier 08136/1614
2. Schriftführer Stefan Tauchmann 08136/998137
Das Geschäftszimmer (1. Stock im Sportheim) Tel.: 08136/6095
ist donnerstags von 18 bis 20 Uhr geöffnet Fax: 08136/937845

Abteilung Abteilungsleiter Jugendleiter

Turnen Elisabeth Wiedmann 08136/806843 Gertraud Beller 08254/8003
Fußball Martin Schmeller j. 08136/808710 Sven Rössner 08136/893577
Handball Andreas Spaderna Michael Amann 08136/808734
Tischtennis Gerhard Wagner 08136/1615 Glenn Menzel/Christian Gollwitzer
Tennis Werner Probst 08136/1025 Alwin Breitenberger
Harakido Stefan Schnell 08139/7766 Johannes Göttler 08136/6795
Stockschützen Otto Ring 08136/5011
Taekwondo Florian Stahl 0177/2739069 Stefan Wähler 0177/2739069
Schwimmen Holger Weich indersdorfer.haie@hotmail.de
Baseball Hubert Böck 08136/9412

TSV Sportgaststätte Tel. 0 8136 - 80 60 55
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